
Die wichtigste primäre Verschuldungswährung des Konzerns ist der Euro. 

 Mittels derivativer Finanzinstrumente tauschen wir jedoch einen Teil davon in Fremd -

währungen, um den jeweiligen Liquiditätsbedarf unserer operativen Gesellschaft en zu 

decken. Berücksichtigt man diese Geschäft e, lag der Anteil des Euros an der Finanz-

verschuldung des Konzerns bei 55 % (Vorjahr: 51 %), der Anteil des US-Dollars betrug 

40 % (Vorjahr: 18 %). Der Anstieg des US-Dollar-Anteils ist auf den erhöhten Finanz-

bedarf unserer amerikanischen Tochtergesellschaft en zurückzuführen.

Bürgschaften und Patronatserklärungen 

Die Deutsche Post AG besichert bei Bedarf die von den Konzerngesellschaft en 

abzuschließenden Kredit-, Leasing- oder Lieferantenverträge, indem sie Patronats-

erklärungen, Bürgschaft en oder Garantien begibt. Dadurch lassen sich lokal  bessere 

Konditionen durchsetzen. Die Herauslage und Überwachung der Besicherungen  erfolgt 

zentral. 

Kreditwürdigkeit des Konzerns 

Kreditratings stellen ein unabhängiges und aktuelles Urteil über die Kredit-

würdigkeit eines Unternehmens dar. Dazu werden der Geschäft sbericht sowie entspre-

chende Plandaten quantitativ analysiert und bewertet. Zusätzlich werden qualitative 

Faktoren, wie Branchenspezifi ka, Marktposition sowie Produkte und Dienstleistun-

gen des Unternehmens, berücksichtigt. Die Kreditwürdigkeit unseres Konzerns wird 

von den internationalen Rating-Agenturen Standard & Poor’s und Moody’s Investors 

Service laufend überprüft . Wir sind der Ansicht, dass die Ratings von zwei unabhängi-

gen Agenturen ausreichen, und haben daher den Vertrag mit der dritten Rating- Agentur 

(Fitch Ratings) zum 31. Dezember 2008 aus Kostengründen gekündigt.

Ratings

 Moody’s Investors Service Standard & Poor’s

Langfristig A3 BBB +

Ausblick Negative Negative

Kurzfristig P – 2 A – 2

Datum der letzten Überprüfung 25. November 2008 11. November 2008

Standard & Poor’s bewertet unsere langfristige Kreditqualität mit BBB+ und 

einem negativen Ausblick. Damit liegen wir im oberen Bereich der Kategorie BBB, 

 welche die Fähigkeit eines Unternehmens, seinen fi nanziellen Verpfl ichtungen nach-

zukommen, als angemessen einschätzt. Der Ausblick beurteilt die Richtung, in die sich 

ein Rating mittelfristig voraussichtlich entwickeln wird. Unsere kurzfristige Kredit-

qualität bewertet Standard & Poor’s mit einem soliden A−2 Rating.

Moody’s beurteilt uns langfristig mit A3, einem Rating im unteren Bereich der 

Kategorie A. Der Ausblick wurde aktuell als negativ eingeschätzt. Unsere kurzfristige 

Kreditwürdigkeit bewertet die Agentur mit P−2, der zweitbesten Einstufung. 

Detaillierte Analysen der Rating-Agenturen sowie umfassende Informationen zu den 

Rating-Defi nitionen fi nden Sie auf unserer Internetseite.
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